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Ein Auslandssemester in Nordirland für den Fachbereich English Speaking Cultures, 

kann ich nur weiter empfehlen. Die Mensch in Nordirland sind sehr nette, offene und 

großzügige Menschen, welches meiner Meinung nach sehr wichtig ist, um ein 

erfolgreiches Auslandssemester absolvieren zu können. Nach meiner Rückkehr nach 

Deutschland,  habe ich die Freundlichkeit der Nordiren sehr vermisst, vor allem wenn 

es um die öffentlichen Verkehrsmittel und um das Uni Personal ging. Abgesehen von 

den netten Einheimischen, gibt es in Nordirland auch vieles zu besichtigen und 

verspricht nicht zu viel wenn es um atemberaubende Landschaften und 

Sehenswürdigkeiten geht. Die Coastal Causeaway Strecke ist sehr beliebt bei 

Touristen und ist ein Muss für jeder Mann. Des Weiteren gibt es viel zu sehen wie 

der Giants Causeaway und den schönen langen Strand in Portstewart. Wer auch mal 

wieder in die Stadt möchte und vom Verkehr genervt werden will, hat es bis nach 

Belfast mit dem Zug nicht weit. Dublin ist auch mit dem Zug und Bus angenehm zu 

erreichen. Empfehlenswert sind die privaten Vermieter in Portstewart und Portrush, 

da man direkt am Meer haust und die Mieten, im Vergleich zu den 

Studentenwohnheimen auf dem Uni Campus, sehr billig sind. Auch das Wetter ist 

nicht so schlimm, wie es von allen behauptet wird. Es gab sehr warme sonnige Tage, 

aber auch sehr kalte regnerische. Jedoch in einem ausgeglichenem  Verhältnis, 

verzichtet dennoch nicht auf eine gute Regenjacke und wasserfeste Schuhe, vor 

allem für die Ausflüge.  

 

 



Anreise 
 

Sobald ihr die Bestätigung für euren Erasmus Auslandsaufenthalt von der Uni 

bekommen habt, kümmert euch möglichst schnell um eine Wohnung / Zimmer. 

Logischerweise solltet ihr auch danach schnellstmöglich den Flug dazu buchen.  Wir 

haben den Flug aus Bremen nach Dublin über Ryanair gebucht und unser Gepäck 

extra dazu gebucht. Der Preis lag zwischen 70-80€, was meiner Meinung nach sehr 

günstig war. In Dublin angekommen könnt ihr entweder, so wie wir es getan haben, 

eine Nacht in Dublin verbringen ( Dublin hat extrem viel zu bieten von Sightseeing, 

Pubs, Nightlife und gutes Essen) oder ihr steigt direkt in den Aircoach und kauft euch 

ein Ticket für die Strecke Dublin -> Belfast.( Flughafenausgang, gleich Rechts am 

Schalter ein Ticket nach Belfast kaufen, WICHTIG: Bucht ihr das Ticket schon im 

Voraus auf der Homepage http://www.aircoach.ie ,  bekommt ihr das Ticket ein wenig 

günstiger). In Belfast angekommen, hält der Bus an der Glengall Street, wir hatten 

das Glück, dass unser Vermieter uns aus Belfast abgeholt hat. Solltet ihr nicht so ein 

Glück haben, ist genau gegenüber, der Eingang zur Bus / Trainstation. Dort geht ihr 

hinein, läuft bis zum Ende durch, dann Rechts abbiegen und noch ein weiteres Mal 

Rechts abbiegen, dann geradeaus und am Ende seht ihr ein Schalter wo Zugtickets 

verkauft werden. Dort kauft ihr euch eine Fahrkarte nach Coleraine. In Coleraine 

angekommen, findet ihr außerhalb der Station  genug Taxen, die euch entweder zur 

Uni, Portstewart oder Portrush bringen. Hier noch ein Mal die Dauer der strecken. 

 

Bremen -> Dublin      : Ca. 45 Minuten 
Dublin   -> Belfast      : Ca. 2 Stunden 15 Minuten 
Belfast   -> Coleraine : Ca. 1 Stunde 20 Minuten    
 

Wohnen 
 

Wie schon bereits erwähnt ist es empfehlenswert, sich einen privaten Vermieter in 

Portstewart oder Portrush zu suchen. Wenn ihr das nötige Kleingeld habt oder eure 

Eltern euch entsprechend unterstützen, könnt ihr auch die University Accommodation 

nutzen, alles dazu findet ihr unter: http://www.ulster.ac.uk/accommodation/ . ( Jedoch 

ist es am Meer schöner, in Portstewart ist viel mehr los, da dort die meisten Erasmus 



Studenten wohnen und Party technisch ist es dort auch besser als in Coleraine bzw. 

Campus) 

Wir hatten ziemliches Glück mit unserem Haus, welches optimal für drei Personen 

ist. Es liegt ziemlich Zentral in Porstewart, mit einem Meerblick und an klaren Tagen, 

kann man auch Schottland sehen. Wir haben im Monat pro Person 175 Pfund ( ca. 

220 -230€ ) oder in der Woche 40 Pfund ( ca. 50 – 60 €) gezahlt. Dieser Preis 

beinhaltet nur die Miete und Wlan, Öl zum heizen wird extra bezahlt. Ein Fußweg von 

nicht ein Mal fünf Minuten bringt euch schon an die Bushaltestelle, welche sich an 

der Straße unten befindet und mit Bus von dort aus sind es ca. 15 Minuten zur Uni. 

Das Haus hatte einen Garten, dieser wurde an Sonnigen Tagen öfters benutzt. Eine 

große Garage mit Waschmaschine, Trockner und eine extra Toilette. Das Haus war 

eher altmodisch eingerichtet, jedoch war das Bad komplett neu und ein Einbauküche 

mit Geschirrspüler gab es auch. Das Haus war für den Preis reiner Luxus. Eine 

Kaution von 150 Pfund wurden zu Beginn and die Vermieter bezahlt, die bekommt ihr 

auch zurück wenn das Haus in dem Gleichen Zustand ist, wie ihr es vorgefunden 

habt.  Die Vermieter waren sehr nette Leute und sehr einfach. Hier sind die 

Kontaktdaten der Vermieter, vielleicht ist ein Zimmer oder sogar das ganze Haus 

noch zu haben. 

 

Name: Stephen Mckeown 

Email: smckeown9@gmail.com 

Adresse: 14 Old Coach Road, Portstewart, Co. Derry, Northern Ireland BT55 7BX 

 

Einfach per Email kontaktieren und fragen ob etwas frei ist. Sollte dies nicht der Fall 

sein, findet ihr auf dieser Homepage weitere Angebote. 

http://www.northcoastpropertymanagement.co.uk  

 

Einkaufen / Versorgung 
 

Kleine Lebensmittelmärkte, wie Spar, gibt es fast überall. Jedoch sind die Preise 

dort, für ein langfristiges Einkaufen sehr hoch. Einfacher ist es, sich bei Tesco einen 

account zu machen ( http://www.tesco.com ), einfach und bequem sich seinen 

Einkauf online herauszusuchen und zu bestellen. Dies spart sehr viel Zeit und Geld, 



da Tesco meist die günstigsten Angebote hat und es zu einem passendem Zeitpunkt 

geliefert wird. 

 

 

Geld 
 

Zu Beginn ist es empfehlenswert einen kleinen Geldbetrag in Bar dabei zu haben. Ihr 

könnt euch entweder direkt in der Uni ein Konto eröffnen lassen oder ihr beantrag 

hier in Deutschland eine Kreditkarte für den Auslandsaufenthalt, mit der Kreditkarte 

könnte ihr überall zahlen und abheben, jedoch berechnet die Targo Bank zum 

Beispiel, eine kleine Gebühr fürs abheben. Wenn ihr dort jemanden kennt, der 

kostenlos abheben kann, wäre es auch praktischer dieser Person zu beginn des 

Monats einen Betrag zu überweisen und es anschließend abzuheben, somit ersparrt 

ihr euch die Gebühren. Alle Banknoten in Nordirland sehen anders aus, lasst euch 

also nicht verwirren, meist werden alle Banknoten, die ihr dort bekommt auch 

akzeptiert, sollte es nicht so sein merkt ihr es spätestens dann, wenn das Geld im 

Laden nicht angenommen wird. 

 
Universität / University of Ulster – Coleraine 
 

Das Uni Gelände ist überschaubar und gut strukturiert. In der Uni gibt es eine kleine 

aber doch gut ausgestattete Bibliothek. Des Weiteren gibt es ein Sparmarkt, Frisör 

und eine kleine Bank Filiale in der Universität. Im Obergeschoss des Hauptgebäudes 

gibt es einen großen Computerraum, in dem man drucken, kopieren, scannen und 

seine Arbeiten erledigen kann.  Die zahlreichen Unions an der Uni bieten 

verschiedene Aktivitäten von Sport bis hin zu Irish Dancing an. Ein Fitnessstudio gibt 

es auch, falls ihr ein wenig Dampf ablassen wollt. In der O-Woche erfahrt ihr alles 

was ihr wissen müsst, um an der Uni zu recht zu kommen. Die O-Woche besteht aus 

Ausflügen, eine Campustour, Erstellung einer ID Karte etc. Ich kann euch nur 

empfehlen diese O-Woche war zunehmen, da ihr in dieser kurzen Zeit alle wichtige 

Informationen bekommt. Euch wird auch eine Anmeldung für die National Health 

Care angeboten, welche ihr auch unbedingt machen solltet, da dieses sämtliche 

Arztbesuche abdeckt. Die Zuteilung der Module und Kurse findet auch alles in den 



ersten Wochen statt, fängt die Vorlesungszeit erst an, findet man sich schnell zu 

recht mit den Räumen und Fachbereichen. Solltet ihr Hilfe brauchen, fragt einfach 

alle helfen dort gerne. 

 

 

 

 

Abschließend kann ich nur sagen, dass dieses Auslandssemester sehr gut war. Nicht 

nur lernt man viele neue Leute kennen, man lernt vieles neues über sich selbst. 

Nordirland hat vieles zu bieten und ich kann jedem nur empfehlen dort sein 

Auslandssemester zu absolvieren. Solltet ihr weitere Fragen haben könnt ihr mich 

einfach per Mail kontaktieren. 

 

 

 

 

 

Universität Bremen, März 2016. 


